


Das Bürgerhaus wurde im 17. Jahrhundert erbaut.
Anfang des 18. Jahrhunderts wurde das Haus von 
Anders Warg erworben, dem Vater von Christina 
”Cajsa” Warg.  Heute ist es ein Museum. 

 

Das Königshaus wurde 1899 hierher versetzt. Herzog Karl wurde 1604 als 
Karl IX. zum König gekrönt und es heißt, er sei hier 1580 und 1581 zu Gast
gewesen. Im Obergeschoss sind Wand- und Deckenmalereien erhalten 
geblieben. Heute ist das Königshaus ein Museum.  

 

Der Handschuhmacherhof wurde im
18. Jahrhundert erbaut und stand 
ursprünglich in der Drottninggatan 41.
Hier befinden sich heute Wohnungen,
Museum und eine Puppentheaterwerkstatt.
 

Der Schifferhof wurde im 18. Jahrhundert
errichtet und lag ursprünglich in der 
Kyrkogårdsgatan 26. Heute befinden sich
Ausstellungsräume, eine Näherei, ein 
Laden und Wohnungen im Hof. 
 

Die Schmiede stammt aus dem Kirchspiel 
Axberg, das nördlich von Örebro liegt. 
Die Schmiede ist an bestimmten 
Wochenenden und Markttagen geöffnet. 
  
 

Die Spielscheune ist ein Schuppen aus
dem 19. Jahrhunderts, der früher in Tiveden 
stand. In der Spielscheune befindet sich ein 
Spielbereich für Kinder. Hier gibt es ein Spielhaus,
einen Kaufmannsladen und Bauernhoftiere. 
Auch im Freibereich gibt es Holztiere. 

Der Zinngiesserhof stammt aus den
80er Jahren des 18. Jahrhunderts und
lag in der Drottninggatan 76. Heute 
gibt ess hier ein Restaurant und einen
Kaufmannsladen. 

Der Weberhof ist seit dem 18.
Jahrhundert belegt. Früher stand
er in Drottninggatan 64.
Der Hof wird heute von Läden 
und für Tagungen genutzt.   

Der Schuhmacherhof ist seit dem 17. 
Jarhundert belegt. Heute beherbergen
die verschiedenen Teile des Hofes 
Läden, ein Museum und Wohnungen. 

 

Die Jeremiashütte wurde um die
Jahrhundertwende zum 19. Jahrhundert hin
errichtet. Der Nationaldichter Levi Rickson hat
auch in diesem Haus gelebt. Heute ist hier 
eine Bäckerei untergebracht. 

Haus Schmiedesberg stammt aus dem 17.
Jahrhundert und stand ursprünglich am
Smedjebacken, dem ”Hügel der Schmiede”.
Es wird geplant, das Haus in ein Bed & Breakfast 
umzubauen. 

Das Dreherhaus stammt aus dem 19.
Jahrhundert und stand ursprünglich in 
der Ågatan 6-8. Hier befinden sich heute
eine Holzdreherei, ein Veranstaltungsraum
und eine Silberschmiede. 
 

Der Erikahof lag früher in der Gamla
gatan 13 und wurde wahrscheinlich im
18. Jahrhundert errichtet. Heute 
befinden sich hier Wohnungen und eine
Töpferei. 

Der Oberer Vallbyhof  ist ein so
genanntes Närkehaus aus dem 19.
Jahrhundert. Früher stand das Haus in
Lundby. Heute ist in dem Gebäude die
Verwaitung Wadköpings untergebracht. 

Besucherinformation
Öffnungszeiten
Wadköping ist ganzjährig und rund um die Uhr geöffnet.
Eintritt frei!
Historisch eingerichtete Räume: 
Mai - August, täglich 11 - 17 Uhr
September - April: Dienstag – Sonntag von 11 - 16 Uhr
Restaurants und Läden:
Mai - August, täglich 11 - 17  Uhr
September - April: Dienstag – Sonntag von 11 - 16 Uhr
Die Jeremiabäckerei und einzelne Geschäfte haben 
andere Öffnungszeiten, siehe Homepage.
Abweichende Öffnungszeiten können an wichtigeren 
Feiertagen vorkommen. 
Weitere Informationen erhalten Sie auf der 
Internetpräsenz orebro.se/wadkoping oder
telefonisch über die Telefonnummer 019-21 62 20.  

Informationen über Veranstaltungen erhalten 
Sie auf der Internetpräsenz orebro.se/wadkoping

Führungen
Führungen buchen Sie auf unserer Homepage 
orebro.se/wadkoping oder telefonisch über die 
Telefonnummer 019-21 62 20. 
E-Mail: wadkoping@orebro.se

Barrierefreiheit
Barrierefreie Wege sind im gesamten Bereich vorhanden.
Das Rauchen ist nur an gekennzeichneten 
Raucherplätzen gestattet; siehe Geländeplan, 
Hunde sind angeleint herzlich willkommen. 
Besuchen Sie unsere Internetpräsenz orebro.se/wadkoping,
um weitere Einzelheiten über Barrierefreiheit zu erfahren. 

WLAN
Auf dem Gelände gibt es WLAN:  _Wadkoping_wifi
Installieren Sie gerne unsere App ”Wadköping då och nu”,
die sowohl für Iphone als auch für Android erhältlich ist!
Die App bietet Informationen auf Schwedisch, Deutsch,
Englisch, Arabisch, Finnisch und in Gebärdensprache
sowie Audiodiskriptionen.

 

orebro.se/wadkoping

GELÄNDE-

Wadköping
Wo sich Geschichte und Gegenwart begegnen

PLAN

 Wadköpingsfolk
Eine Freilichtsausstellung ber Wadköpings Bewohner – damals und heute


